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NEUE MITGLIEDER

Herr Kurt Graf Blücher v. Wahlstatt, Herr Hans Frei, Zürich 50, Oleanderstr. 7

Cologny GE; 54, Quai de Cologny Herr Dir. Hans Härtung, Meilen ZH,
Herr Dr. Daniel Bodmer, Schirmensee, Pfannenstielstraße 56

Feldbach ZH The University of Harvard Library,
Herr Dr. Dietrich Bührle, Zürich 8, Cambridge Mass., USA

Zollikerstraße 184 Stadt- und Universitätsbibliothek, Frank-
Monsieur G. ForetaY, Editions Librex, fürt a. Main, Untermainkai 14

16, Chemin de Champ-Rond, Lausanne- Herr Dr. Pierre L. van der Haegen, Basel,

Chailly Im Sesselacker 32

DER DRUCKFEHLERTEUFEL

treibt seinen bösartigen Schabernack nicht nur mit dem leichten, losen Material der
Buchstaben und Satzzeichen; er vergreift sich manchmal auch an ganzen Bildern im Buch.
So ist es ihm gelungen, hinterrücks und nach der Kontrolle der tadellosen Maquette
unseres August-Heftes i960 heimtückisch noch rasch die Abbildung 7 (Initiale B aus dem
Bellum civile des Lucanus) zu Christoph von Steigers Aufsatz «Aus der Geschichte der
Bongars-Handschriften der Burgerbibliothek Bern » schlankweg auf den Kopf zu stellen.
Wir bitten unsere Leser, vereint mit Redaktion und Druckerei ihre erprobten Bannflüche

gegen den Missetäter zu schleudern.

DEUTSCHE BILDERBIBEL AUS DEM
SPÄTEN MITTELALTER

Handschrift 334 der Universitätsbibliothek Freiburg im Breisgau und M. 719-720 der Pierpont
Morgan Library, New York. Herausgegeben von JosefHermann Beckmann und Ingeborg Schroth.
Vollständige Ausgabe der Handschriften in Originalgröße (22 X 30-cm). 120 Seiten mit 214 Miniaturen,

davon 47 Seiten faksimiliert, 61 Seiten in zweifarbiger Reproduktion. Textbeilage 36 Seiten
mit 4 Kunstdrucktafeln. Halbpergament in Schuber DM 68.50. Englische Ausgabe DM 74.50

STATUTA COLLEGII SAPIENTIAE
Satzungen des «Hauses zur Weisheit» zu Freiburg im Breisgau, 1497, von Johannes Kerer.
Vollständige Ausgabe der Handschrift. 110 Seiten in bibliophilem Einband. Hierzu Beiheft 114 Seiten)
mit Einleitung von Josef Hermann Beckmann, vollständigem lateinischem Text und deutscher
Übersetzung von Robert Feger. Faksimileausgabe und Beiheft in einem Schuber DM 50.—. Das
Beiheft liegt auch in englischer Ausgabe vor (96 Seiten). Ausstattung wiedeutsche AusgabeDM52.—

Sonderprospekt steht auf Anforderung zur Verfügung

Jan Thorbecke Verlag Konstanz
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